
> Intelligenz, Blatt zur Laibacher Zeitung 5?'"
" Dienstag, den 3. Iuly »32 ,̂

Gubernial-Verlautbarungen^
z. 77Z. . E i r c u l a r e Nro 729O

dei kaiserl. konigl. illyr»schcn Gubermums zu taibach.
Dtt Vorschrift ^ gemäß welcher die Fuhrleute und Landkutscher gehalten sind,
den Postillionen bey Aerarial-Ritten und bey Beförderung, der Prwat-Reisen-

den auszuweichen, wird erneuert. .
(3) Es ist die Anzeige vorgekommen, daß die bestehende Vorschrift, vermöge

welcher die Fuhrleute und Landkutscher gehalten sind, den Postillionen bey B«-
förderung der Bnefposten, Postwagen, Estaffetm, Couriere und PrivadReisem
den auf das von denselben mtt dem Posthorn gegebene Zeichen auf alle thunliche
Art sogleich auszuweichen, nicht immer befolgt werde.

Um den aus der Nlchtbefolgung dieser Anordnung für den bochssen Dienst
entstehenden nachthnligen Folgen, so w« auch den daraus sich harsig ergrbcn-
den sonstrgrn Unannehmlichkeiten und Zankeveven zwrschett den Postillions odcc
Eonducteurs und den Fuhrleuten zu begegnen, wrrd m Folge herabgclangten
hohen Hofkammerdccrers vom ^5. d. M . , Z. 177?^/ diese in dcm Postpatente
enthaltene Vorschrift, daß die Fuhrleute und Landkutscher, wie auch alle son-
stige Reisende, auf das von den Postillions mit dew Posthorn gegebene Zeichen
«uf alle thunliche Weise sogleich auszuweichen, die großen Frachtwägm aber,
wo das Ausweichen nicht sogleich mögllch ',st, so lange anzuhalten haben, bis
die mit Postpferden bespannten Wägen vorüber gefahren seyn werden, mit dem
Beysqtze hiermit erneuert, daß .die Fuhrleute und Landkutfcher sich hiernach bey
Vermeidung der Bestrafung genau zu achten haben.

Lalbach am 28. May 1624.
Iofepb Camillo Freyherr h. Schmidburs,
l -Gouverneur. ^ , — ,

F r a n z R i t t e r v. I a c 0 m i n i , k. k. Gub. Secretär, als Referent.
Z. 798', C 0 n c n ö / s s V e r l a u t b a r u n Z " Nro. 823»

für die zweyte KatiMWnstclle bey dem taiLacher Hscalamte.
'(!,) Bey Vem,Laibacher Fiscalamte ist die zweyte mit einem jährlichen Gehalten
»oli ^oo fi. verbundene Kanzealftenstellc m Erledigung gekommen.

Ienc, welche diese Stelle zu erhalten wünschen,"haben daher ihre dießfaA-
Zen, nnt.den erfordcr-tWenDocumentm gehörig Alegttn GMcht bis lctzicn.Iuly
d. I . b<^ diesem Gubcrmum einzmelchen..

Vom k. k. i W . ^ubcrnmm^. Mbach am. 24. Ivny 1824.
' " ' ' ' . ^ IoseptzWeyh. v. Flöd^nig, f. k. Gub. Secretär.
3- ?6i. K u n d m a c h u n g . ^ l r v . 7364.

Wegen Abnahme der Fleischkrcuyergebühr von Lammern.
^ ) 3"r Nrzwcckung en«r Gleichförmigkelt bey der Abnahme der Fleischkreuzer«

gebühr fur jene Lämmer, oon welchen e< bisher zweifelhaft wür, ob sie mit Rück»



si,m auf t>Ls Fleischbatzp-tent vom 25. M y 176^ in die Classe der mit 6 kr. »e»
' Stücke zu verdahtndcn Lämmer und Kitze, oder in die Classe der mit 2c» ?r,

vom Stuck ;u verdatenden Scha^ , Schöpse, Castraumn und Ziegen gehören,
wlrd m Fol̂ ge hoher Hofkammer. Verordnung wom 20. Apri l d . I . , Z. i 2 5 3 ^ 3 i Q ,
htermtt^estgefttzt, daß vom Ta^z der Kundmachung dieser Festsetzung der Fwsch«
datzgebuhr fur dle wmm^r ,̂m Gewichte bls einWußig z w ö l f P f u n d« mtt
sechs K r e u z e r vom Mucke,, f m Lämmer aber, welche mehr al< z w ö l f
P f u n d e wregen, mtt zwanzzg K r e u z e r vom Stücke abzunehmen sey.

Vom k. k. lllyr.Gube.rmum. ^aibacham Z. I u n y 182^.

3» 797» ^ " n d m a ch u n g. aä N r . ÜgoS
(1) Bey der «n der Kundmachung zur Wiederbesetzung der dritten bey dem k. k.

! Gtadt- ,und kandrechte zu Trus t , Görz und Nooigno, bey der.für die iandrath^
stelle bey dem k. k. Srabt« und Landrechte zu Görz systemlsirten Besoldung sich
Weroffenbarten Unrichtigkeit/ wird dieselbe hiemit dahin berichtiget, daß mn der

^ zu besetzenden Landrachsstelle bey dem k. k. Stadt - und Landrechte zu Görz
der jährliche Gehalt wit 1400 st.,/ und das Recht zur Vorrückung in die höhere
Beslildungöclasse pr. 1600 und 1600 fi. verbunden seye.

Klagenfurt den 26. I u n y 182/̂ ^ ^ ^ ^ ^ .

Z. 7Hi< ssoncurs-Verlautbarung. Nro . 1109.
(2) Für denTrivialschuldienft, und für die vereinigte Orgamstenstelle zu Pedena

im Mitt.e.rbur,ger K r M , .Mit/Melchem ein jähxlichcr Betrag aus der Klrchencaffe
im Barem mit . . . . . ,« . . l3o fi. — kr.
als Organist aus der oberwahnten Tasse mit , , . . ^ 2 ^ ' « ^
tzann NaturalbeytraZe Hafer und Gerste, im Gelde berechnet

auf jährliche . . . . . . . 52 « 35 2^5 «,

^ zusammen » i t . . «5^ fi. 35 ?z5 kr.
sammt freyer Wohnung im Schulgtbaud,' verbunden sind, wirb hiermit der Vit t^ ,
coneurs bls Ende I u l y l . I , eröffnet.

Daher haben alte jene Indwiduen, welche sich für gedächtts Lehramt und
für den Organisten- Dienst geeignet finden, ihre eigenhändig geschriebenen N i l t .
gesuche, sammt den Zeugnissen Mer Al ter , Vater land, HOtand, Religion, Ma-
ral l tät , Gesundheit, Wehrfähigkeit, Sprachen und Kenntniß des Orgclspieles blS
zum obangefährten Termmc bey dieser

K. K. Schulenoberaufsicht Triest am to. I uny i 3 H ^ .

Z. 7l)Z. K U n d m a ch -tt n g. , ftä Nro. 873^,.
(2) Bey der ob - der 's ennsischen k. k. vereinigten Ciytl - GträHe'n - und Wasser-

tzaudirection ist die Stelle emes Wasscrbau-Inspettors^ mit eimm jährMen ( ^
helte pr. l2oa fi. 3. M - . in Erledigung gekommen. '

DiejTnic^en, welche sich um dlese Stelle bewerben wollen, H M n ihc« Gesu-
che bis :5. August d. I . bey dieser Landessteae zu überreiches und M i b ^ i n üb."
chre Kenntnisse und bisherige Dicnst!Mi.lngtn im Ewi l - , lVN«ßskrl:H,n^ Waffe?-



baufache, so wie auch über ihre Moral i tät , nach Vorschrift des Regierungs<Dekre4'
t^s dd 17« Aonl l 3 Ä 0 , Z. 6ä46? gchörlg «us^uweiscn.

Von der k. k. ob < der- «nnsischtn Landesregierung. ?inz den 16. I u n y i82^ .
A n t o n E i n ser , Reglerungs, Secretnr.

Von dcm t. k. Stadt« und Lsndrechte m Kram wird bekannt gemacht: Oä ftp über
Ansuchen dcs Hrn. I c f pH Ritter v. ^'aichberg, t. l. Rathes und Verordneten der tram.
Gl^noe, im eigene» Nahmen, und als Ecssionar semcs Sohneö Joseph, und seiner
ischttr Maria, als erklärten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nacktem am ,4.
^«ny ,5»3 in der Herrschaft Neude.zg verstorbenen Hrn. Johann Nop. Ritter v. Kalch.
eeru. die TaFatzuna auf den 9- August l t i ' ^ Varmittagü um 9 Uhr vor diesem k. t.
St^ot. und Landrewte bestimmt worden, bey welcher alle jene, wolchc an diesen Per»
laß aus was immer für einem Rechtsgrun^e Ansprüche zu stellen verminen, solche so-
gewiß anmelden und recktSgeltend darthun soilcn, «morgens sie die Folgen des §. 6»h
b. G. B . slch scldsi »uluschrellwn haben werden. Laldack den »2. Iunr ,924.

, »nß ( l ) 3lro. 5o5
Von dem Benrksaerichte Freudenthal, wird hiemit bekannt gemacht: Es fty auf

Ansuchen des Iacov Goftischa von Lsitsch . in die Amorttsirung der von Mana Garza.
eoNi vsn Oberlaiback, unterm »o. Iuly »92« an ihn ausgestellten, und am »?. desnahm«
lichen Monaths auf die zu Gunsten der AuMellermn auf den ehegattllch ^ohann Gar-
larslUschen, unter Gut Rottendüchcl dicnstharen Realitäten intabumtcn «ooa ft. und i«,
Krontn supcrmtabulirten Schuldobligation pr, 5<j5 fl. 3? kr. M M . gslvUI:gct worden.

Es werden demnach aNe jc'ne. welch« aus was immer für einem Rechtsgrunde auf
diese Schul)obligat,on ein^n Anspruch zu habcn vermeinen, hiemit aufgefordert, ihrs
Ansprüche sogewih binnen » Jahr, 6 Wecken und 5 Taqcn anzumelden, Hls widtigens
îese Schulcobligation für wirkungslos und gctödttt erllärc werden wurde.

Freudenthal den ! i . Iuny ,834. ^ ^
3.?gg. E d i c t. aä Nro. »463.
(»> Von dHm Bszlrtstzeric'ote dcr R^igionK^n>5berrfchasf G'tt'ch im Ncustädtler greise,

wird an mit bekannt gemacht: lSs sey über ?lnlanaen des Franz Sottelj, hüblcr von
Bchwar^nbach, wider Greqor H'okler, hübler zu Littay. rr?g^n, aus dem Vergleich«
»»m ,» . Iuny »223, Z. . ^7 , schuldigen 16» st. M M . c. e. 2.. in ?ie cssentliche Ver«
sse,geru„g der gegnerischen, der Herrschaft Wrirelderg sub Urb. Nrs. 3^5 dlcnstdare« hu .
»r lammt An« und suachor gewiNiget worden. . . ^ ,

Zur Abhaltung delftlben w«den drey Taftsahunaen, und zwar d,e trste auf de»
«». I u l y , dle zweyte ouf den ^6. August und die dritte auf >en »7. September l. I . ,
Vormittags von ,« bis ,2 Uhr im Otte der Realität zu Littao mn dem Gersahe festge,
seht, dsß wenn diese Realität weder dey 5<r ersten nock zwect^i FettbiethungstassfahunZ
Nm d«n Schätzungswerch pc. ,5t» l i . 9 kr. o^cr darüber,an Man,l-gebracht werden köun,
te, Î ltze dry der dritten auch unter demselben hmtan gegebe« werben lrürde.
^ Sitttch am iz. Juno »Ü24. ' . . . ^

^ ' ^ '6 . " C^euv0ca l i ^s^Ed ie t . (z) " ^ ^ '
Hon dem k. f. B?lirksg«ickte I t r i a . slsAbhandwngsmsiHn,. wildbl^lmit bekannt

gemacht: Gshaben alle Jene, welche auf den Zerlaß dts2b «n^zl»w dcn ,5. Juno »824
»erftorbencn Georg Tschess<.'sjn,, gewesenen Käuscblcr zu Lcdinzs in dn Pfarc Sairacb
«ue was rmmer für emcnv ^echtsqrunde Anfprüäie zu ftwen vermeinen, solcke bev bcr
««f den 24, Iu ly l, I . frutz um 9 Utzr i« d<r öußgcn GerichManiley bestimmten Taz.



^ Atzung w e ^ ß «mumelden und «Ktlich darzuthu», att sie sich ftnsi die Folgen des L.4.
H. a. b. G . B . selbst zujuscbre.ben haben werden. ' ' ^ ' ' u v

- K. K. Beznlsgericht Idria den «3. Iuny »Z24.

^ ^- ^ . « . . . >- I o n v o c a t i o n K ° ^ V s 7 ^ " (7 )
^ ^ . « ' ^ " ^ ? 3 ^ " ^ r 5 ^ "er Staatskcrrschaft Adclsb<r^ werden alle jene, die »5s>
^ Absterben des Andreas Wolle, Vater«, Andreas Wolle, Sohnes, und dessen Mewei^s
^ Mana W^Ne von Kotsche, bey d.esen Verlässen was zu suche.,. e^r in ie ???assen '

bezahlen haben> dlcmtt auf den 2,. IuZy d. I . mit der Wirkunq deS §. 6.4. des d. G N.

^ b- ^ 6 L i c i t a t i o n i . Nachricht. (»)
«Nr« ̂ 6 2 ^ ^ dei f.s Stadt. und Landrechtes zu Laibach vom .5. v. M. .
Nro. Z362, w,rd dle offentllche Veräußerung der Verlasses. Effecten dcS zu Stein v« .
Korkenen Dechant^ und Pfarrers, Joseph ullscher, als derPrätiosen, Bücker und Lan"-

' karte«, der Le.bestleldung und Wäsche, Hauswafche und Ginrichtun^stücke, dann dei
-, Ttfch- und Küchengcschlrres ic., ,m Pfarrhofc zu Stein abgehalten werden, und Kiez»

der ,3. und d« folgenden Ta^e des lauswden MonathK Iuly jedesmahl in der frül» von .
<j bls »2 und Nachmittag von 5 bis 6 Uhr bestimmt-

Es norden daher die Krust igen zu dieser Befiederung an den gedacht?« Taaeu
, und dem Orte m,t dem Beyfatze zu erkveincn eingeladen, das die Veiabfolauna der er-
7 ftandenen Gegenstände nur <;egen baren (Krlag deö Mcistbothcs Statt studen tan«
z Laibach am v. Iuly »824.
^ Z. Loi. C o n c u r s (1)
^ ' i"r >.ic SteNe «ineb Bezntzcom'nissärs und zugleich Richters m der Herrschaft Tol»

mein, Görzer Kreises.
> Da dre obbemeldet« Stelle, welcher ein jährlicher Gehalt von 1200 ss anklebt in ssr

ledi^ung gc '.'lthen wird, fy weiden dicjeniaen, welche mit den zur VeNciduna /iner s«l'
. chen StcNe erforderlichen Elgenschakten versehen sind, und dicfe be zu r a ^

hicmtt aufgefordert, ihr belegtes Gesuch bis Ende des nächst k. M ^
an den Hm. Pom;'ejuS Grafen v. Ooronmi, k. k. Kämmerer, LeopoldcrdenS. Rtttcr.

, Iuc.sd.zend und InHader der Herrschet Tolmein, postfrey cinscndcn zu wVne^
' UMer den zur Bealettuns der o^benannten Stelle erforderlichen Oiqenfchaftcn ist
^ vorzüglich dte Kenntniß der deutften und kralncr.sä)cn Spracken; erlrünfchi,ck'ist eä ad«,
/ dasi der B.zirfsricdtcr zu Tolmc,n auch l'le ttaliemsi'e SurachH^wezniqstcns verst be. '
- Z. 5c>2; K 0 st m ä d ch e n. - /.^ ^ ^ " ^ ^

I n einem soliden Haufe werden vom 1. October d. I . an zweo Kostmädchen von^
^ guten Yä^s rn, tro sie nebst dem Scvulendcsuche alle weiblichen » e ^
- Naven, Q^cken, Schlingen sogar Kochen tc. lernen können, in Kost und Erziebuna um
^ einen bilUgcn Preis genommen. 3laheres erfährt man in der hofrircl'aassö Nro 3-? im
z erften St.ckV' unter Aodresse (^- N.) Klaacnfust am 25. I n:V N " ^

, 3» 795- 3 " . ^ r ' 'ck ^ ^^ 7'
^ I m Hause Nro. 45 in der Grad,fchq, ^ d ,^ näcbstkommendcr MiäMlizeit mehrele
l Quartiere n.it zwey, einem, oder auch mit mehreren Zimmern, Kuchen Holvleg l^ s. w.
' zu verqcben. Auch ist im nähmlichen Wirthshaus guter Mahrwein, die Maß lu A?»«?

»6, «O und 24 kr. zu haben. ' . ., > ^ "

' 3« ?^> (^'' " ' ^ ^ 1
I n der Herrngasse Nro. 2»4 lM ersten Stock sind folgende Weine zu ve, kaufen:

^ Strohwem die Meß' . . . . ' . . » ^- ft. 26 kr. ^
lchroarzer Str»?hweiwAusbruch, die Maß . . » l . ,a ,



^ ^^Wss Gubemial-Verlautbarunsen.
I. fftĵ  (3) Rä N „ . 104. Gt. G. M.

K u n d m a c h u n g
ber Verkaussdersteigerung verschiedener, im Bezirke Mon fa leone gew

geneu, theils dem Neligions-, theils dem Bruderschaftsfondc gehört
gen Domainen - Nealitätett.

^5n Folge eine« hohen Hofkammer-Präsidial-Decrets vom 20. März l . I . ,
N r , , i l)» S t . G. V < , wird am 3a, August l. I . in den gewöhnlichen Amtöe
ssuliden, von Se i t t dcr aufgestellten Crmmission in dem kccale der k. k. Bezirks«
»brigkeit in M o n f « l e o n e , Isirianer Kreises, zum Verkaufe im Wege b»r
öffentlichen Versteigerung der nachbenannten, im Bezirke M o n f a l c o n e g»l».
genen, theils dem Religions-, theils dem Druberschaftsfonde gehör»ztl. Domaw
nen - Realitäten geschritten werden ̂  als:

1. der im Dorfe Pieris gelegenen Besitzung sammt Eolomalhause, messend
»z Joch 109, Quadratklafter, geschätzt auf . . b 8 n fi. —kr .

t . der im Dorfe S t . Pietro gelegenen Besitzung sammt Colo-
nislhause, messend 10 Joch 65 i Quadratklafter, geschätzt
auf . . . . . . . . . 652H- 2 0 -

H. der im Dorfe S t . Pietr» gelegenen Besitzung sammt Colo,
nialhause, messend 2 Joch 6^6 Quadratklaftcr, geschätzt
auf . . . . . . . . . Z220 - 3o -

4.. der m der Gegend Casseglia^o gelegenen zwey Grundstücke,
messend 1 Ioch2k2 Quadrall f ter, geschätzt auf . Z56 - ^5 -

Z^ der j-m Dorfe Bogliano gelegenen Besitzung sammt Colonia!-
hause, messend 26Joch 246 Quadratklafttr, geschätzt auf 6708 - , 0 ^

ß. der im Dorfe E t . Pictro gelegenen nvcy Grundstücke, mes-
send M Q u a d r a l k l a f t e r , geschätzt auf . . . 23 l » Z<

Diese Realltaten wcrden einzelliweise u.^ die beygesetzten Betrage ausgebe
then und den Meistbiethenden überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorlausig den zehn-
ten Theil des Ausrufspreifts zu Handen der erlegt/
oder für diesen Betrag eine geeignete, von der Commission be.wahrt befundene,
5"v mit der Bestätigung der b^nffenden Bezirksobrigkeit, daß der angetragene
bürge zahlungsfähig s<y, versehene Bürgschaftsurkunde beybringt.

Der bar erlegte Netrag oder das Bürqfchafts » I^sirumeM wnd jedlM Acch-
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tanten nach geendeter V^sieigerung.oder auch früher^ wenn er erklärt, keinen
Anboth wctter machen HU wollen, zurü.kgestellt werden; der vom Meistd.ctb?r
erlegte oder sichergestellte Betrag dagegen wird als verfallen angeschen werden,
falls er von dem gemachten Anböthe abstehen, oder.sich zur Errichtung des d.eß-
falllgen Lontractcs.Nlcht herbeylassen wollte,, oder endlich, wenn er'die gleich zu
bezahlende Rate nicht berichtigte; bey dieser Oblicgenhei.
tm aber wirdnhm die ersten

die ^Vicherssellungsurkunde wieder erfolgt werden.
Wer für einen Dri t ten einen Anboth'machen w i l l , ist verbunden, die ge5ö-

rlg ausgestellte Vollmacht seines Eommittcnten der Commission vorzulegen
Der Meistbiecher hat die erste Hälfte des Kaufschillings gleich,nach erfolgter

hoher Bestätigung.des Verkauftactes, und noch vor der Uebergabe der Realität
bar zu berichtigen, die-andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er sie auf
die erkaufte Realität in erster Priorität versichert und mit fünf vom Hundert in
konv. Mün^e verzmset, in fünf gleichen jahrlichen Ratenzahlungen abtragen,
wenn der Erstehungspreis den Betrag von 200 fi. übersteigt, sonst aber wird '
die zweyte Kaufschillmgshalfte binnen Jahresfrist gegen ersterwähnte Beoingmsse
berichtiget werden müssen«

Bey einem oder mehreren gleichen Anbothen wird demjenigen der Vorzug
gegeben, welcher den Kaufschillmg in kürzern Fristen zu erlegen sich erklart

Es wird dcn Kaustustigen gestattet, die

Werthan'schlag und die nähere Beschreibung der zu veräußernden Rcaluälen bey
dem k. k. Bezirkscommissartate in M o n f a l c o n e einzusehen,und solche selbst auch
in Augenschein zu nehmen.

Von der k. k. küftenl. Staatsgüter - Veraußerungs ̂  Commissson zu
Trlest am 9. 2unp ^24.

Sigmund R i t t e r v. Moßmilern,
^ ^ ^ , , ^t. t. Gubernial- uns Präsidial Sekretär.

2 ' ?65. ^ . , , K u n d m n ch u n g. ^ G ^ b . Nr .6 /z l5
(̂ ») Da das Aerarlalgebaude ,n Triest Nro. 863 , in welchem chedcm die k. k

Ober-Postverwaltung untergebracht w a r , auf Anordnung dcr hochlöbl. k k'
allgemeinen Hofkammcr vom 2. Apri l d. I . , ^ . 1 2 5 2 6 , vermttlclst einer öff^nt.''
llchcn Verstc,^erung un-cauft werden soll, so" wird hlerm^f kund a^na-hl,' daß
dnse Versteigerung den i 5 . I u l y l. I . in dem Gubcrnial. Gebäude um'ic» Uhr
Ujormlttaqs abgehalten werben rmrd.

Der Flscalpreis des gedachten Gcbäudes wird in Zäooo ss, 3 M . festgesetzt.,
eme ratenweise Bezahlung des Kaufschillings aestarcct und Hl^ übrigen Berste:-
gerungsbedmgnisse bey der k. k. Kammn'procuralur in den Zcwöhnllchn, Amts.
stunden eingesehen werden können. -



Ueßrtgens dient dem'PMieuin zui fernern Machrichtv baß dieses Haus km
Meerufcr zwischen der Mündung Hes g'oßcn Canals und des neuen Molo des
Salznmtes gelegen, mit gewölbten Magannen versehen, folglich für verschiedene
mercantilisckc Operationen sehr geeignet ist.

Vom k. k. küstenl. Gubernium. Triest am 5. I uny 182/z.

Z. 774. E d i c t i t ä N r o . 8 i 5 i .
des7. k. inn. österr. ßüstenl. Aypeäations- Gerichts. ,

(Z) Von dem k. k. nin. osierr. kässent. A'vftellHtions- und Eriminal-Obergerichte
wird hiemu bekannt gemacht: Es scye abermahls cineLandrathsstcllc bey dem k. k.
Gtadr- und Landrechte wie auch Criminalgencht ister Instanz zu Tr ief t , mit
dem jahvkchcii Gehalte,pr. t/^uc, ss. und den: Richte dcr.Vurrückung in die höhere
Besoldung pr. 1690 und i t t^o fi. i d.nm elne wettereHandrathsstelle bey dem k. tz
Stadt? und La.'Vorechte wic auch Ertmm^lgcrlchte istcn Instanz zu Görz, mit dem
jahrlichen Gehalte pr. 120.) fi. und 5cm Rechte zur Vorrückung in die höhere Bc-
soldungsclassc rr. l^oo und i6»c> ft.; ?'id!',ch au h eme drnte ^aihsstclle bey dem
k. k. Stadt- und Landrechtewle auch Crunlnalqerich^, dannMeiccnti l-undWcch-
selgerickte und Becconsulute zu Äovigno, mtt dem jährlichen Gehalte pr. 1200 fi.
und dem gleickfalsigen V^rrückungsrechte in dtt höhere Besoldung pr. ,400 und
l i ioo st. ,n Erlcdtqimq gekommen.

Wer sonach um eine oder andere dieser Nathssiellen sich zu bewerben gtd«n-
ker, wlrd hicmit anacwlescn, snn bclegtcs Gesuch, und zwar 5ie bevensAnqesiell-
tsn durch ihren AmlS'^rstand, binnen vier Wochen bey d>.m betreffenden ^ tad t -
und Landrechte zu übcrrctchen, in sclbcn jedoch insbesondere dcn vollkommenen
Desitz der italienischen und deutschen S t ä c h e , wie auch stine anfälligen ander-
weitigen Gvrachkcnninisse, insbesondere aber der illyrischen-oder einer andern hie?
mit verwandten flaoischen Sprache nachzuweisen.

Klagenfuvr am l , I i m y 182^.

Z. 76g. ^ (Z) Nro . 56^6.
I n Gemaßheit emer eingelangten hohen Gubernial-Verordnung vom 2 1 .

d . M . , Z. 8475, sollen chre m dem und
Transport-Bmnmelhause, dann bey dcv hiesigen ^Muplwache bepm L,ceal- Gtbäu-
dt erforderlichen Rkparationcn vorgenommen werden.

Zur Himangabe dcc dleßfalligen Prcftssionissenlclstunzen,
m Maurer- ,
Ziminermanns -,
Tischler-,
Spengler-,
Drechsler- und

Ansireicher-Arbeiten bestehend, 'dann wcgen derAeferung der^immermanns? und
Müurcr-Malcnc'.t tcn, ^ i rd ew.? Minuendo- Vcrstclg."-ung am ic». I u l y d. I .
Vormittags 9 Uhr bop dicscm Zlreisamte abgehalten wcrden.



M '" Welches b<n Unternehmu^slustiqen mit dem Beysatze b^nn t gegeben wirtzy
baß die dleßfalllgen Kosten- Ueberschlage bep diesem F7reisaVte emgesebe» we«-
tztn können. ^

K. ss. Kreiiamt kaibach den 26. Iuny 152H.

Vermischte Verlautbarungen.
Z- 764. G d i c t. Nrs. , ^ . .
(5) V , n dem Bez,rsK<,er,chte HaHsderg wird hiemit besannt gemacht- Gt seo in ^el««

Ans.,cheni des Herr» Är . L^eaz )t«§ von öaibach 6- pl-He5. 25. May l. I . , Nrs locz!
»n d»< Neassum>rung der durch Bescheid vom 27. November ». I . , Nrs. 22^3, bewUsla^
te» execulwen Fellbiethung der dem Michael Turk von Oberloltsch ge^riaen, der Herr
fchaft Latsch su!? Rect. Ztr. »« zinsbaren, auf5o43 ft. 4» kr. gerichtlich geschabten as».
,e» Hübe sammt den dazu gehöriqen 5>aus. und Wmhschaftsgebä^den, und der «uf
<«7 N. qeschaßten Fabrniffe und I?ln><w,, in^^c luz , ivegen schu^igen ,943 ft. 4^ 2̂ 4 sr.
l «mmt5 Proc. Interessen seit l . Sept. 162) uno Oxecutlonstssten, gewMiget worden.

^u diesem vnde werden nun dreu Fcildietbunqscagsahungcn, und zwar die n'ste auf
den l » . I u l o , die zweore auf oen 3c>̂  August und die oritre auf dcn 3y. September
»2^4, jedesmahl um 9 Uhr F.rüh und zwar in dem zur gedachten Hübe gehörigen Wobn-
tzause zu Qberloitsch mtt bem Be^lhe an;eorrn«t, oaß wenn die qcdaivte ^anze hude
eder das eine oder das andere Stück der Fährnisse, oder des 5, inäu; in^lructn», be^ der
erfte» oder zweyten LicitHtionstaqs^unq um die Schäyung 05er darüber an ?Rann nicyt
gebracht werden könnte, daß nicht verkaufte Stück oder Pude, bey der drurcn aucy un^
ter der Schä'yung hintan ^ec,eben werden solt.

Wovon die Kaustussigen durch Odicte und die int.ibulirten Gläubiger durch Rubrik
le» mit dem Anhange verständigt werden, daß die Schwung und die AcilHtionsbe.
dlngnlsse tägllch bey diesem Gerichte zu den gewöhnlichen Amtöstunden einaesehen wep.
den tonnen. « « ?

Bszirtsgericht Haasberg am 5o. May 1624.

3« 769. L 0 t t e r i e . A n » e i g e» (4)

I n der ?.k. Sotw.Coll:ttur Nr. «, in der LinZergasse zu llalbach, sind nachstehend«
U o i e <u Y 2 v i ! t t , a » 3 :

Dcr Herrs^^ft J u s t in G a l N ^ n , wo «ine Ablösung von 5oo,aoa W W aeb»,
then wlrd; nebst dem sind noch sehr bedeutende Geldgewinne von 5o,oüo st. und ad.
wartö' dls 20 ft. W . -G. ; das LoS zu l5 ft. W . M . ««" s° '

Herrschaft 2 l l t en buch in Böhmen, o^er eine Ablösungssumme von 200,00a g W M
tzan i ein qinz n,̂ ucH s^ r shönes silbernes Tafel - Siro!>e auf 24 Personen ^ im Ge'
wicht? 2a46^oth, und 20,4 Gölogewlnnt^ van 25,<,oa l l . u'n» abrvärrs Hit 12 si ' 1 ^ ,)a .

Herrschaft F r n h a c d i n g in 05 - r . Österreich nachsl V e l s , od» eine Ablösunas.
summe von ,5a.aoa H . W . , daS Gag ' , Schmelz'un» Hammerwctt z,: (Zolack in 3?ic.
der .O^r re i l) nächst HHott^ ien, nev'i dem oizu gehörigen Meierhofc, oder eine Avls«
« ! ' . ! " W°°Ni !3i A,'."ft"W'W " ^°g"""M< °°« ,°.°°« st. UN. «wär«

^ c h m « " : °:A7"ei" Ü .̂Ä"̂ ^^^^ " " " " ' 3«'l's«°'«iu«°.»..».,.^,



Gubernial-Verlautbarungen. ' ^ ^ ^ M
8' 7s?.' V e r l a u t b a r u n g Nr». 789z

des f. k. illyrischen Guberniums zu kaibach.
Die Unterkrainer Weine sind bey der Emfuhr in das Innere des ?andt< Kr«i«

mit Ursprungszeugnissen zu versehen.
(2) Es hat sich öfters der Fass ergeben, daß unter der unrichtigen Angabe voft

Unterkraincr Wein, ungansche, croatische oder steperische Weine m das Inner»
vvn Krain zum Nachtheile des Provinzlal-Weingefalles und der eigenen Landes
erzeugung eingeführt wurden.

Zur Verhinderung dieser Unterschleife wird daher in Folge hoher Hoffawe
mer< Verordnung vom 25. v. M . , Z. 18970, fesigefetzt, daß künftig dit unte»?
krainerischen Weine bey der Einfuhr in das Innere des Landes Krain mit U«*
sprungszeugnissen, welche von den Bergobrigkeiten oder von ihren Pachtern zur
Zelt der Cinhebung des Weinzehmts auszufertigen, zugleich aber auch bep der
oftmahligen Dazwischenkunft der Letzeren von den Bezirks- Obrigkeiten zu vidi-
ren sind, versehen seyn müssen. Diese Zeugnisse, in welchen die Menge, der
Tag und das Jahr mit Buchstaben auszudrücken ist/ haben die betreffenden Par-
teyen bey den Imposuions-Aemtern abzugeben/ damtt solche den Register »Jux«
ten beygeheftet werden können.

Welches mtt dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß nun-
mehr diejenigen Weine, welche bey den kraimrischen Impositions-Aemtern zur
Einfuhr nach Krain ohne dem vorgeschriebenen Urfprungsausweise vorkommen,
den für ungarische, croatische, oder stcpermarkische Weine bestimmten Provinzial-
Gebühren unterzogen, oder bep eintretender Schwärzung contrabandmäßlg b»-
handelt werden.

Laibach am 9. Iuny 1824.

Joseph Camillo ssreyherr v. Schmibburg,
Gouverneur.

P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gub. Nattz.

2.?6H E u r r e n d e »6Nro. 8,<»l;
des kaif. königl. Villacher Kreisamtes. ^

An sämmtlich« Bezirksobrigkeiten des Kresses.
(3) Die von den hierkreisigen B. O. eingelangten Vorrangs-Edicte der bey

heuriger Eonkription entdeckten Flüchtlinge werden den V. v . zu» sogleich««
Amtshandlung in der Anlage zugestellt.

K. K. Kreisamt Villach am 3. Iuny l82H.

Thomas Pluschk,
k. k. wirklicher Gubernialrath und Kreishauptmann.

^ Franz Hawelk«, k.k. Kreis,Vtereti,.
(3- Veyl. Nro. 54. d. e. Iulp 1I24.)



V s r r u f u n g s - E d i e t .
M M Von untenbenannten B. O. werden die unwissend wo abwesenden BezirsK-

lnsassen aufgefordert, sich innerhalb 6 Monathen bey ihnen zu melden, und über
chre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie nach Verlauf dieser Frist nach
dem a. h. Auswanderungspatcnte werden behandelt werden.

2 N a h m e n ^ l 5
Z. d < r ^ G e b u r t s o r t 35 Anmerkung.
^ F l ü c h t l i n g e . ^ ^

«^ ° —-—---.——-——-»«^».^»«»«^.
B e z i r k s o b r i g k e i t S t a l l .

i l Georg Retter, 2 ) Unterthauern 6 Knecht.
2 Andreas H?chmldl, 24 Mttteldorf 7 Webergesell.
I j Johann Fercher, 24 Sonnberg 21 Knecht.

B e z i r k s o b r i g k e i t G r ü n b u r g .
1 Mathias Leitner, 2/z Kastcndorf R8 Brauer.
2 Andreas F i n a , l() .do. »3 Färberlehrjung
I Ma th . Wiegele, 4 l Edling 16 Knecht.
^, Ios. Bar tho lo th , Z2 do. 18 do. -
5 Joseph Zwick, 3-2 Susabitsch 11 do.
6 .Mich. Pappitsch, ä l do. 16 Schmiedgesell.
7 Ant . Fieschar, /.o Bach 6 Hutmacher
6 Lukas W o l f , Z5 do. 10 Knecht.
y Flor. Tschemelitsch, 16 Madschiedel 1 d».

10 Joseph M i l l on ig , 21 Pörtschach 8 do.
11 Thomas P lpP, 2^ Vorderberg 1 do.
12 Joseph Gallautz, 20 Zdo. 12 do.
'^Z Anton J u r y , 35 do. i 5 do.?
1/4 Lukas Walcher, 21 do. , 6 do.
i 5 M a r t i n Neßmann, 20 do. Z7 do.
,6 Georg M ö r t l , 23 do. ^ü do.
, 7 Mathias Neßmann, 33 do. 72 do.
13 Michael P i p p , 26 do. 72 do.
i y Thomas Andrutsch, 3c> S t . Pau l 5 00. '
20 Mathias F i n a , 2 i Ferolach i 2 do.
21 Michael Mo rch , 16 do. 23 Berqknspp.
22 Lorenz Mortsch, 36 Hadcrdorf ft Knecht.
22 B a n l Schwimmer, 2g Tratten 3 do.
'24 Johann 3 a n k l , 25 Brugg i i Tischlergesell.
25 Johann Gottssard, 3n Meüach 2 Knecht.' ,
,26 Sebast Flaschberger, 25 do. 4 do.
^7^, Anton Puschn'lg, 2 l d°. 7 do.



3 N a h m e n 3 5
H d e r ^ Gebur tsor t . A Anmerkung.
^ F l ü c h t l i n g e . ^ ^

2g! Johann Maßler, 24 Rattendorf 61 Knecht !
29 Johann Pfeifer, 32 Fort 1 Schneider. !
10 Mart in Mößlacher, 3o do. 2 Tagwerkcr.
11 Johann Mößlacher, 35 Radnig 3 Bergknapp.
32 Georg Kilger, 24 Vorderbcrg 7 Vlehhnt.
33 Georg Zanner, 16 do. 29 do.
34 Chrisiovh Kllger^ 21 do. 7 ho.
35 Jacob do. 20 do. 7 Hammcrarbeit.
Z6 Peter Roßmann, 20 do. 33 do.
Z7 Mathias Jank, 24 do. 36 Knecht.
3g Slmon Koplenig, 32 do. 4t Holzknecht.
09 Michael iakncr, 32 Wciswach ^7 do.
40 Johann Schluder, 3i do. /zg do.
41 Thomas, Mül ler , 23 do. 63 bo.
42 Jacob Linocrnuth, 2^ Untcrvellach 6 do.
.43 Mathias do. 21 Obervellach »3 Schneidergcsell.
!44 Joseph Haberknapp, 34 Kühweg lo Knecht.
'^5 Georg Winkler 20 Hermager 4 Kammacher.
'46 Johann Pfeifer, 32 do. ^ Schlossergesell.

B e z i r k s - O b r i g k e i t A m t T a r v i s .
1 Mart in Wenig, ' 20 Tarvis 23!Schlossergesess.
2 Georg Klementschitz ' 5i do. 5o do.
3 Joseph Regar, 24 do. 7^

^ 4 Andreas Pettitsch, 3u do. 71
!ö Jacob Matschina, 25 do. 8i
!6 Andreas M a r t i n , z? Greuth 22

7 Math. Miggitsch, 26 do. 33
8 Lorenz Termann, 22 do. 44
9 Andreas Leiter, 34 Goggau 22

10 Jacob Gr i lz , 16 Salfnttz ä
l , Sebastian Krawina/, 24 do. 35
12 Paul Oltzinger, 28 do. 36

!i3 Valentin Fixel, 3o do. 5i
14 Urban Anderwald, 21 do. 63
^5 Joseph Wurtz, :8 do. , ?4

! ^ Gregor Kaiser, 22 do. Z 139 l
.^7 Sebastian S l u g a , 24 do. ^ 6 2
^ l Johann Gr i l z , 29 d». ^171



2 N a h m e n ^ «̂  I
^ ^ , . b e r Z G e b u r t s o r t . ^ A n m e r f u n g . I

^ F l ü ch t l i n g e. ^ ^ . " Z

tg Gregor Krammer, 27 Raibl 3/ «
,0 Math. Welitschnig, ig do. 43 I
21 Markus Kandutsch 22 Uggovitz 4 »
2 , Martin Mischkoth^ 24 bo. ^ 27 l

j25 Peter Iank 21 do. 53 l
' ,ä Valentin^ Trjhufch, 2Z do. 55 l
,5 Joseph «vchneider zg do. 6^
26 Sebastian Möschnig, 21 do. N6
27 Bartlme Weber, 26 do, 9Z
26 Joseph Kandutsch ig do. 1^4
29 Thomas Werg inz , 3c» Wolfsbach »7
3n Michael Wedan, 25 do. Zi
31 Andreas Mart inz, 3, do' Z7
32 Philipp Schermann, »9 do. Zg
33 Joseph Krauwog l , 2Z Malborgeth 4
34 Andreas do« 24 bo, 4
35 Nikolaus Passautz, 23 do. 8z
36 Simon Wedan, g3 bo. y.5 '
37 Anton do. 24 d». ^Z
36 Michael Mayer, 23 tußnitz 12
3g Franz Sabotha, 21 do. 12
40 j Sebast. Gitschthaler, ^34 Pontafl s 6 l

B e z i r k s o b r i g k e i t A r n o l d s t e i n .
, Johann Pack, 4g Riegersdorf 6 l Knecht.
2 Ulrich do. 36 do. 6 do.
Z Joseph Arich, l g Gailiy 23 do.
4 Joseph Lepuschätz, 2a Scltschach l s do.
5 Math. Gallob, iy do. 3 i do.
6 Johann Haas, Hg Pöckau Ho do.
7 Primus Spin ter , 26 T'chau « bo.
6 Carl Iannach 2 l ho. 6 dv.
9 Mar t in Mlchelz, 26 Neuhaus Ü^EchlofftrseseL

lo ?orenz Gregory, 22 Korpitsch i ho.
Rl Franz PeterneT, 20 do. 12 Schmi«dgesell
l 2 lorenz Gai ler, 25 Pässendellach 10
z3 Gregor Wink ler , 20 Stoßau l 2

>4 Joseph Mük, 24! D^fchütz' 7



! I N a h « « « >. 3
^ tzer ^- Gtbur t io r t . 33 Anmerkung.
^ F l ü ch t l i n H e. ^ ^

15 Martin Mük 22 Draschätz 7
16 G<org Brenner, is Maglern 5
17 Martin Kremser, 20 do. ! i3
lg Johann Wiegelt, l6 do. 20
lg LukasRochoy, 20 Hochenchurn 3/z
20 Andreas 3teßmann, 20 do. 24
^2l Math. Schnabl, lg Feistritz 1
« Jakob Noßenegg, 27 Achonitz h
HZ Johann Fatze, 3 , Dreylach 16
24 Urban Kaiser, 36 do. zy
2b Andreas Wiesegg, lg do. 22 '
26 Georg Fina, Z4 do. 2^
27 Sebastian Walner, lg Gönach 2
26 Joseph Zelloth, 20 do. 5
29 Jakob Tschureg^ ^ do. z/,
Ho Blasius Moser, 20 Feistritz 2
Z l Thomas Kattnlg, 3i do. 27
82 Georg SchaLer, 20 ^ 60
!HI Georg Iank, ^ . ^
«Z4 Andreas Schweber , . 20 bo« <M ^ :.? /^" ' > !'
,35 P a u l Fabian^ , ^ z>y. tzo
36 Stephan K ram« , ,g bo. «07 '
37 NlasiusKuß zZ S^ak 3 .̂
39 Anton Neßmann/ zz do< 36
3g Johann And t rw« ld , , q Nöisth S8 ' ^
?4o S i m o n Graher , 2c) Fsrk . . H

Aewtliche Verlautbarungen.
2 ' 7H5. <3) Nro. ^»99.

Von der f. f. illyrisch' lüstenl5ndischen 5HNO^äNen - Ildmi^sssatwtt wird zu Jeder«
mann» Wlssenscbaft bekannt geqebe», daß et von de^ mittelst ^en össentlichdn Zeitunas-
f l amrn ausgeschriebenen, am 6. k. M . in ^er Amtstanzleo bey der Bezirksobligteit
«0 lSderg abzuhaltenden öffentlichen Pachlveli?ngerung des FleifchdahgefällK der haurt-
«emelnd« Dorneg im Bezirke Plem abzukommen H M .
^ ^ a l b a H am 23. Juno ,824. ,
2 - ^ . " ' V e r l a u t b a r u n g ^ ^ ^ fß)
Uemit i".^ ^ ^ '̂ Verwaltungsamte der Studienfond«.Herrschaft Koft^nbrunn « » d
»,emn b«?annt qemacht, daß die herrschaftlichen MeieiMÜnd«, bestehend in V6 ( ^ ' ^
«clern und .7 StüH Wiesen, auf sechS nacheinander l ow«d t Jahre, vo.^ .. Novemb«



»82z angefangen, Vsrsteigeimngzweise m Pacht gegeben/ werden, wozu die Versteigeru»«
am 5. 6. 7. und 8. k.M. Iu ly früh von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6Uhr,

? in derKaltenbrunner Umtstanileylu Laibach im deutschen Hause abgehalten werden wirk.
l Die Pachtbedinqnisse lünncnin benannter Kanzley täglich m den gewöhnlichen Amts«

stunden eingesehen werden.
Liübach am »». Iuny 1624. .

Z« 792. Pferde-Acitllticns. Kundmachung. (2)
M i t hoher Genehmigung des t. t. Obersten Stallmeister. Amtes werden am ,. Au.

gust d. I . Vormittag um »0 Uhr in loco Lippiza 9 Stück gemusterte Pferde des k. t.
Kaister Hofgestütes, im Wege einer.öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare Bnab<
htng verkauft werden.

! Gattung 1 ^ " Ülter. ^ ^
N a h m e n . Fa rbe . und Ge. . ^ " ' 1 ^ ? Abkunft von was

schlecht, twnale. ^ 3
i, ^ j K Stute, j Beschäler.

' ' - Schwarz. Hen^stfül- ^ ^ !
schimmel len Karstcr — 6 Resciana Managhy

^ honigschim'
met detto dts. » — Nobleßa Obeyon Scmre

Lichtfalb detto dto. 2 — Ballarina Conversano
Schwarz» Mutter»
schimmel füllen dto. 2 — Nobleßa dto.

TrippsNtanH Schimmel Mutter- -
oder Zucht«

i ^ - , ^ «« liutt dto. ^ ,L - Inftlana Bick
Caprwla II» Braun > 1
^ Dämpfig deM dts. l ^ _ ^ -^^ ^ Neapolitano

! Monteaura I . Rapp - detto Kopt.'
^ , ^ . «, an « ^ schaner 17 Montedora Confilero
Ohne Nahmen Braun Wallach
. Dienst«

^ W2gen. Unbe.
^ ,. ^. p l "d tannt i5 — Unbekannt I Unbekannt
Soliman Tu« Dlenst. . ! .

nesino Mausfalb pferd und Insu« , !
Prodicrer laner 4 — Unbewußt ^ Unbewußt !

^ Die Herren Kauflustigen werden demnach an obbeftimmtem Tag und Stunde mit
! dem Bemerken hierorts zu erscheinen höflichst eingeladen, daß von denen drey Mutter-
' oder Zuchstuten in diesem Jahre 1624 keine belegt worden fey.
^ K- K> Katfter Hofgestütamt Lipviza am 5o. Iuny 1624. ' ^

Vermischte Verlautbarungen.
^ 3« 7HV. - ^ (2)

Drüte Fcildiethung der, dem Anton Urbaß, vulgo Schtöy zu Sittich aeböriaen bof.
^ st̂ >tt und der GrbpachtKgründe, am »2. I^ly »824.

/ " B o n dem Bezirsögerichie derReligionsfondsherrfchilft Sittich im NeufiädtlerKreise,
lvnd d'emtt betannt gemacht, daß, nachdem sich um die mittelst Edictö vom 24. Octo^

' , , "< .^ ^ ' ^ ' im^Wege der Execution zum Verkauf ausgebothene, dem Anton
UrhHh, rmgo Schcoy z^ S U t H gehönge, der Religionsfondsherrfchült Sittich sub Urb.

^ -



Nr«. ,23 dttnstbaf«, mit Wehn- und Wirthschaftzgebaude« auk soZ U. geschäht« ,j3
Hübe. dann die eben hahin sub Urb. Nro. 5? zinibarcn, um 1577 st. M M . betheuerte«
Eldpachtsqrünee, be» der am 24. November abgehaltenen ersten,? und bey d<r am ?4.
December ,625 abgehaltenen zweyten Feilbiethungstagsatzung kein Käufer gemeldet hat,'
die dritte auf den »6. Jänner »824 ausgeschrieben gervesenc Tagfatzung aber nach dem
Einverständnisse der Interessenten bis flehten AprU I. I . bedingt ausgesät worden, bey
nichr erfüllter Bedingung über, unterm 5. May l. I . von dem Executionklührer Aestell«'
tes mündliche Gesuch, die dritte Feilbiethung nunmehr am »2. I u l y »L24 Vormit«
tags von 9'diK »2 Uhr zu Sittichen der üezirfsgerichts Kanzleo mit dem Anhange des
i> 52ä a.^>. O. abgehalten, und M s bey dieser dritten Feilhiethung auf die beyden Rea-5
luäten Niemand den Schähungiwerth anbiethen würde ^üüch Anböthe unttr dem Aus»
wfipreife angenommen werden. ^- , ' ,

Die an diesen Realitäten haftenden landeWrM. und gmndherrfchafN. Gaben <3o!>
lecturen ,c., dann die Vießfälligen Ncitanonsbcdmgnisse und die nähere Beschreibung
^er Realitäten- Bestandtheile tonnen in dieser Bezirtsgcrlchtsrknzlcy, zN'den gehHhnli.
^en Amtsstuben «ingesehen werden. ^

Zu dieser Realitäten.Versteigerung werben Kaustustiqe überhaupt, insbesonderö aber
bie intabulirten und pränotirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer Hypothekar»,Rechte
"^geladen. Sittich am 7. Juno il>2^. —̂ ,'

3- ?35. - lK d i c t. (2) -
'^on dem Bezirssgcrichte der Stacttshcrrschaft Adelsberg wird mittelst, gegenwZM

Oen Gdicts dem abwesenden Gerichtsbolden Johann Samsü aus Altdirnbach bedeutet, es!
habe Anton Sterle von Prcm, weqen 2c. Meyen Wcitzcn ^ 4 ft. sa»nmt, Zinsen untz.
Gerlcktsrosten hierorts die Klage angebracht und um richterliche hülfe qebcthcn. , .

DaK Gericht, dem der Aufenthaltsort des Beklagten unbetannt ist, hat aufsein^
Gefahr und Unkosten den Paui Dougan aus 'Alld,rnbach, zum Curator aufgestellt, mit'
welchem ob,ge Streitsache, wenn Johann Samsa nicht erscheint oder Jemand anderen
hevoNmachtigct, nach Vorschrift der G. O. verhandelt, und entschieden werden rrnd.,

<;u s'escm Ende wird dem Samsa wciteiS bekannt gemacht, daß die Tags^hung
»ur Verhandlung mündlicher Nothdurften auf den 26. August l. I . früh um 9 Uhr hier-
»rti bestimmt worden sey.
^ ^ Beiiltsgerickt Adclöberg den 26. Iuny ,824.
3 ' 7-?N. G d i ^ c ^ t ^ (2)

Vom Bezirksgerichte der Icfeph Edlcn Ritter v. Kalchbclgischen Herrschaft Neudegg
'« Untertrain, als vom hochlöbl. t.t. Stadt, und Landrechte zu Laibacb, mit Verordnung
" m »». May »324, Nr. 2»6o, delegirten Gerichte, wird zur allgemeinen Kenntniß ge.
^.cbt: E i roerde der gcsammte Weltpriester Aloyi Anton Schmiedische Nachlaß, be,
n^cnd in Leibsttcidern, Bettgewand, Hauscinrichtung, Wein, Gctrcld:c., mtt Aus.,
««hm« der Bücher zu St.Rochi, nn hiesigen Bezirke licitanos den Me»stb«thenden hlntan
»«gehrn werden.

Nachdem nun zu diesem Gndc die Verst.'igerungstagsatzung auf den »4. Iu ly 1Y24,
'ruh um ^ Uhr im Orte S t . Rochi bestimmt woroen ist, so werden aNe Kaufiustlgcn am
obigen Tage dahin zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgencht Neudcgg am »6. Iuny 1624.

^ ? ^ . ' «, V b i c t. Nro^»55?^
^ f ' ^ o m Bezirksgerichte der Rcligionsfonde. Herrschaft SttNch r,'»rd bekannt gedacht:
^» l«y zur Nichtl^stellung des Activ, und PaM'standes nach dem verstordenen Greaol
h ^ ' ^ulgo Iatcsch, gewesenen Hübl.'r zu Rctokendolf, dieTagsahung auf den 6.Iulo
' 2 I " ""^ ^ ^ in dieser Bczu'.ögenchts. Kanzlcy anberaumt worden.

«v werden daher aNe iem, welche an diesen Verlaß einen Anspruch zu habe» ver-



meinen oder h!er,u etwaK schulden, ausgessrdert, erste« lhre Fsrdenmzm «m »bbe«
filmmren Tage rechtShalttg darzuthult und zu liquidiren, letztere ihre Schulden getreu-
lich anzugeben, wldnqens ohne Rücksicht auf die sich nicht meldenden Berlaßgläubiger
der Verlaß abgeschlossen und den Erben eingeantwortet- geae» die Verlaß «Schuldn«
aver »m Rechtswege eingeschritten werden würde.

Stttich am »9. Iuny »L24.

ö» ?3i. E d i c t. Nr «^ö
(3) Von dem Bezirksgerichte Neus^dtl wird hiemit bekannt gemacht: W sey auf n V

langen der ßheleute AndreaS und Maria Surtz, in die Amortisirung der auf Gertrau»
Watfchenschen Puplllen lautenden, uns i» Herlust gerathenen Schuldsbligation vr.
,49 fi. 22 sr. gewMlget worden. «, ^ » v
. « « « 3 " ^ ^ 7 ^ " ^ l e n e , die aû ^ gedachte Obligation Ansprüche zu machen gedenten.
^ 3 ^ ! ^ ?^?s^ 3 " ^ ' - ^ " ^ " ? ^ 2 Tagen ssgewiß oarjuthun, widrigens selbe
nach Verlauf d.eser ẑeU mcht mehr gehört und besagte Obligation für null und nichtig
sNlart werden, n?lrd»

" Neustadt! am »4- Iuny , 82^

3 - 7 ^ . —. G d i c t. <3)
Vom Bezirksgerichte der StüMherrfchafr Neustadt! wird bekannt gemacht- daß akl«

M e , welche auf.die Verlassenschaft des am »5. Mär, 1824, ohne Hinterlassuna einer
letztwmtqen Anordnung, verstorbenen Seraphin Kandutsch in Ncustadtl, entweder als
Crben oder als Gläubiger, unü überhaupt aus was immer für eincm Rechtögrunde «nen
Anspruch zu stellen vermeinen, haben zur Anmeldung und Darthuung desselben den
3,. Iu ly l . I . Vormittags um 9 Uhr in der hieroitigen Gerichtötanzley entweder persön.
M odc. ^urch gehörlg BevoNmäc«tl<)te sogewiß ,u erscheinen, als sie sich widriaens di«
aus der Unterlassung entstehenden gefe l̂ichen Folgen selbsten zuzuschreiben haben werden.

BeilreSgencht Neust^dtl «m 2Z. Iuny 'Ü24.

Z?73. E d i c t. ,zx
Pom B e z i M g e ^ ^ der Joseph Edlen Ritter von Kalchbergiscben 0-rrscha t Neu.

degg in Unterkram w,rd ailgemem bekannt gemacht: Es seyen zur Er forsch um des Ac.
t w . und ^Nv .S landeK nachstehender Verlässe folgende Tagsatzungs äge, N

nachM^^yaus L.befcheg zu Groß.Zlrmg, der 2,. Iu ly ,tt«4 ftüh um 9 Uhr;
" " 3 3 - ^ ^ ^ ? ' l " ' " ^ b -Zlrnlg, auch der 2, . Iu ly .L24, aberfrübum ,0Uhr;
nach Apollonla Werzac zu Homm, der »2. Iu ly »«24 früh um 9 Uhr ^stimmt

wsrdcn. ^ ? ,
. I n Foigs dessen hakcn sich also alle jene. welche auf die gedachten Nachlässe aus wat
immer für cmem Rechtsgrunde emen Anspruch zu machen gedenken, an obiaen Taaen
um l" mehr m der hiesiqen Amt^'nzleo zu melden, und ihre Ansprüche anzugeben, al«
dle kusgedkebenen nach §. 6<4. b. G. B. behandelt werden mühten.

Neudegg am ' 2 . Iuny,624.

Z.??7- . ^z d i c t. s3)
Asse ,ene, die auf den Verlaß des zu Teutsch verstorbenen Johann Pottolar, auö welch

»mmer fur e.ncm Rechtsqrunde Ansprüche zu machen gedenken, wie auch iene, die »u
«Mem Verlas« et^aö ftbul^en, werden am ,4. Iu lo d . I . Vormittaas von c» biS,2Uhr
um so qewEe« iu o,efer Amtssanzley erscheinen, als sich erstere die Folaen dcs 5. U!ä b.
V . N. le^st zur Last l.gen, letztere ,ur Berichtigung ihrer Rückstände im Rechtswege v « .
ya»kn wcrdin.

V«?n dem Bezirksgerichte Hn.schaft WeiLtlbsrg am 24« Iuny »6,4.


